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i

Sitzung der Stadtverordneten am 17 Dezember
Eröffnung der Sitzung 4 Uhr 20 Minuten anwesend

waren 26 Herren entschuldigt 5 und zwar die Herren
Opel Pommer Knoblauch v Radecke Weinack von 6 Uhr
ab hatte Hr Helmbold von /z 7 Uhr ab die Herren Kh
ntz und Zorn Urlaub erbeten

I Hr Roth referirte über die Vorlage betreffend die
Bewilligung der Kosten zur Baumpflanzung im Moritzzwin
ger und zur Besserung des dortigen Promcnadenweges die
nothwendigen Gelder seien aus dem Disposilionsfond für
städtische Verschönerungen der noch ca 2000 enthält
zu entnehmen Es handle sich um die Strecke vom Wai
senhaus bis zum Zwinger Mehrere Bäume der dortigen
Kastanien befänden sich in sehr schlechter Verfassung und
müsse man dieselben wegräumen Der dürftige Zustand
sei auf die mangelhafte Auffüllung die blos aus Schutt
bestehe zurückzuführen Im Ganzen müßten 80 entfernt
werden und solle die Herstellung in der Art stattfinden daß
man 2 w breit und 1 m tief ausgrabe und guten Boden
einfülle Man habe Ulmen gewählt und sei der Anschlag
auf 1231 beziffert dazu kämen für nachherige Kiesauf
schünung noch 50 und ein Betrag für Beschaffung von
Weidenkörben um die Bäume so daß in Sa 1350 zu
bewilligen seien was er empfehle

Hr Wolsf äußerte den Wunsch daß etwas bessere
Bäume genommen würden als dies auf der Promenaden
straße der Fall gewesen Eine Menge davon müsse gewiß
bald wieder entfernt werden

Hr Roth wies darauf hin daß das Stück der Bäume
mit 2,50 berechnet und daß dafür etwas Gutes zu
erwarten sei

Hr vom Hagen bemerkte daß bei BePflanzung der
Promenadenstraße großer Mangel an Bäumen gewesen auch
die Zeit der Pflanzung nicht die günstigste gewesen sei

Hr Justizr Fiebiger glaubt immerhin der Promenaden
straße nicht viel Sorgfalt zugewendet Jetzt habe man Ul
men gewählt die sich mit weniger gutem Boden begnügten
Daß viele Bäume der hiesigen Anpflanzungen nicht gediehen
liege daran daß man die sogenannte todte Erde von den
Aeckern als Untergrund nähme und daß serner die jungen
Anlagen nicht fleißig gegossen würden wie in anderen
Städten wo mitunter sehr starke Bäume verpflanzt würden
Er empfehle außer der Bewilligung der Summe dem Ma
gistrate aufzugeben die erforderliche Erde und die richtige
Pflege und Sorgfalt beobachten zu lassen

Herr Roth bestätigte das soeben Gesagte worauf die
Versammlung die fragliche Summe unter Zufüguug des
Antrags des Hrn Fiebiger bewilligte

II Hr Roth referirte über die Vorlage betr die Be
willigung der Kosten zur Verbesserung der Anlagen auf dem
Königsplatze Durch die geradlinige Bepflanzung längs der
Wege habe der Platz ein einförmiges kahles Aussehen be
kommen Die Rasenflächen hätten zu große Ausdehnung und
beabsichtige man durch Bosquetagen c sowie durch Anpflan
zung von Büschen um das Denkmal herum das nackte Aus
sehen zu beseitigen Auch solle die hier und da ungünstige
Erde durch bessere ersetzt werden was eine Ausgabe von
344 veranlasse die zu bewilligen er wiederum em
pfehle

Hr Justizrath Fiebiger bestätigte die Angaben des Re
streuten worauf die Vers die Summe bewilligte

III Hr Roth referirte über die Vorlage betr die
Bewilligung der Kosten für die Erd und Schuttfuhren bei
der Pflanzung der ungepflasterten Stellen zu beiden Seilen
des gepflasterten Zugangsweges zum Neumarkt Kirchhofe
Der Antrag gehe vom Verschönerungsverein aus welcher
den durch den neueroings angebrachten Zugang zum Kirch
Hof in 2 Theile getheilten Platz durch entsprechende Anlagen
verbessern und vor Allem das unschöne Gitter durch eine
lebende Hecke ersetzen wollte Im Uebrigen sollte durch bos
quetartige Anlagen sowie durch eine Baumgruppe das bis
her häßliche Aussehen verdeckt werden Der Betrag be
ziffere sich auf 214,20 wovon der Verschönerungsver
ein den größeren Theil tragen wollte die Stadt aber nur
70,20 für zu leistende Fuhren zu übernehmen hätte

Herr Bethcke äußerte seine Bedenken gegen die An
lage eines lebenden Zaunes der zu viel Platz raube und
gegen Baumpflanzungen die durch die häufig dort vorfahren
den Kutschen gewiß beschädigt würden

Hr Dr Müller bestritt daß der Zaun zu viel Platz in
Anspruch nehme und konnte ebenfalls die Bedenken gegen

Baumpflanzungen nicht theilen
Die Bedenken die auch Herr Gruneberg äußerte

suchte Hr Justizrath Fiebiger zu beseitigen Wenn Wagen

vorführen dann könnten sie auf dem Fahrdamme stehen
bleiben man beabsichtige vor Allem das häßliche Aussehen
welches sich den vom Thore Herkommenden darbiete zu be
seitigen Man möge nicht denken daß der Vorstand des
Vereins etwas thun werde was unnütz oder unpraktisch sei

Nachdem der Referent nochmals für die Vorlage plai
dirt hatte bewilligte die Versammlung den Betrag von
70,20

IV Die Vorlage betreffend die Bewilligung der Kosten
zur Trottoirisirung vor dem neuen Volksschulgebäude konnte
mcht geschehen indem Hr Stadtralh Helm den Referenten und
den Vorsitzenden um Absetzung ersucht hatte Die Reguli
rung der Hermannstraße hat das Grundstück der Hase schen
Erben berührt Eine Ausgabe von 320 die von den
Erben zur Anlage einer Futtermauer zur Ausfüllung einer
Rampe und für Anbringung zweier Lichtkasten verlangt
wurden bewilligte die Versammlung auf das Referat des
Hrn Görlitz

V Der aus der Mitte der Versammlung gestellte
Antrag auf Ankauf der fiskalischen Ziegelei vor dem Kirch
thore aus der Ziegelwiese konnte wegen Abwesenheit des Erst

unterschriebenen nicht zur Verhandlung gelangen
VI Desgleichen konnte der nächste Gegenstand betr

die Verstärkung der Etats Position Tit XV 12 nicht zur
Berathung gelangen da der Referent der Finanzkommission

nicht zugegen war
VII Hr Bethcke referirte über die Vorlage bezüglich

des Erlasfes der Kanalanschlußgebühren im Betrage von
400,50 für das Haus des Frauenvereins auf dem Mar
tinsberge Die längere Diskussion basirte anf einem Schreib
fehler in den Akten nach dessen Berichtigung die Versamm
lung die verlangte Summe bewilligte

VIII Hr Gräb referirte über die Vorlage betreffs
der Verlängerung des Vertrages mit dem Mühlenbesitzer
Hildebrandt in Böllberg wegen Unterhaltung der Strecke des
Böllberger Weges von der Ziegelei bis zur Böllberger Flur
Bereits im Juni dieses Jahres sei das Kontraktsverhältniß
abgelaufen Bisher habe Hr Hildebrandt seitens der Stadt
einen Zuschuß von 120 erhalten für längere Zeit habe
aber Hr Hildebrandt die Unterhaltung des Weges unter
denselben Bedingungen abgelehnt indem ihm dieselbe Kosten
von 120 150 Thlr verursacht habe Die Stadt habe ihm
darauf vorgeschlagen den Zuschuß auf 180 zu erhöhen
woraus Hr Hildebrandt ebenfalls nicht eingegangen sei da
gegen vorgeschlagen habe der Stadt unter Ueberlassung
der Unterhaltung 60 jährlich geben zu wollen Die
Baukommission hat hierauf empfohlen Hrn Hildebrandt
240 zu geben und einen Kontrakt auf einige Jahre ab
zuschließen

Hr Gruneberg wies daraus hin daß Hr Hildebrandt
das meiste und schwerste Fuhrwerk auf dem Böllberger Wege
gehen lasse und daß 80 H sehr viel und capitalisirt hin
reichend seien Pflaster dort zu legen Falls Hr Hilde
brandt wiederum ablehne empfehle er Pflasterung des

Weges
Hr Kommerzienrath Riebeck stellte den Antrag auf drei

Jahre abzuschließen war aber der Ansicht daß der welcher
den Weg ruinirt ihn auch zu unterhalten hat

Hr Gruneberg glaubte auch den übrigen Jnteressirten
eine Unterstützung für Unterhaltung des Weges zumuthen

zu dürfen
Hr Stadtr Jordan gab anheim ein Kontraktsverhält

niß auf drei Jahre zu beschließen nochmalige Verhandlun
gen mit Hrn Hildebrandt halte er für wenig nutzbringend

Hr Bürgerm vom Hagen empfahl ebenfalls in der
Hoffnung daß in 3 Jahren das Wegebaugesetz fertig sei
ein Kontraktsverhältniß auf diese Dauer Die Versammlung
bewilligt die Summe auf drei Jahre

Nachträglich eingegangen waren

IX Die Vorlage zur Bewilligung von 668 zur
Einrichtung zweier Klaffen in der Knabenbürgerschule Hr
Demuth als Referent empfahl die Bewilligung und bemerkt
daß der Tit VIII Schuletat bereits überschritten und eine
Nachbewilligung deshalb nöthig sei Die Versammlung schloß
sich dem Referent an und bewilligte die Summe

X Dem Schachtmeister Löther sind bei Ausführung
der Kanalarbeiten in der Hedwig und Margarethenstraße
durch nothwendig gewordene Sprengungen bedeutende Mehr
ausgaben entstanden so daß die ihm accordirte Summe bei
Weitem nicht gereicht hat Habe Hr Löther auch wie der
Referent Hr Görlitz ausführte keine Ansprüche auf eine
Entschädigung so sei derselbe doch darum eingekommen und
habe eine Nachbewilligung von 1500 beantragt Die
Baukommisston hat sich dazu verstanden nicht nur aus Bib

ligkeitsgründen 1000 zu empfehlen und der Magistrat
hat sich diesem Vorschlage angeschlossen Durch Beschaffung
billigerer Thonrohre ist eine Ersparniß von 665 erzielt
so daß eigentlich nur noch 335 nachzubewilligen seien

Hr Kommerzienr Riebeck empfahl die Entschädigung mit

einer Summe von 1000 va er glaubte daß der Unter
nehmer event auf gerichtlichem Wege eine Entschädigung be

anspruchen könne
Hr Justizr Fiebiger theilte diese Ansicht nicht war aber

dennoch für Bewilligung der Summe Die Versammlung
schloß sich in ihrer Majorität an

XI machte Hr Gräb Mittheilung von zwei dem Hospital
und dem Frauenverein auf dem Martinsberge durch den
verstorbenen Hrn Wolfhagen vermachten Legaten von je
1000 Durch Annahme dieser Legate glaubte die Ver
sammlung dem Verstorbenen ihren Dank zu bezeugen

Aus Halle und Umgegend
Bei der heute vollzogenen Stichwahl zwischen den

Kandidaten der I Abtheilung Herren Fabrikanten Ernst
und Dehne gaben 87 Wähler ihre Stimmen ab Es
erhielten Herr Fabrikant Ernst 72 Herr Fabrikant Dehne
15 Stimmen Ersterer ist also zum Stadtverordneten der
I Abtheilung gewählt

Polytechnische Gesellschaft
Versammlung Donnerstag den 20 d Mts Abends 8 Uhr

im Hötel zur Tulpe
Herr Fabrikbesitzer K Gräb Ueber Fournierma

schinen mit Messerbetrieb Herr Ingenieur E Weise
Ueber Dampfbetrieb von Straßeneisenbahnen Gäste

von Mitgliedern eingeführt sind stets willkommen
Der Vorstand

Bericht
des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S

am 18 December 1877
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 1000 Kilo geringer 186 195 M besserer 198 210 M
feiner 213 M Das Angebot war mäßig bei fester Haltung

Roggen 1000 Kilo 153 159 M
Gerste 1 00 Kilo Landgerste geringe 176 186 M bessere 189 bis

192 M seine und Chevalier 195 204 M
Gerstenmatz 50 Kilo 15 15,25 M
Hafer 1 00 Kilo 147 153 M bei mäßigem Angebot
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Futtererbsen 177 M Kochervsen 186 189 M

Victoria Erbsen 180 210 M Bohnen p 50 Kilo 10 11M
Linsen p 50 Kilo 11 14 M

Kümmel 50 Kilo 40 42 M
Mais 1000 Kilo 162 165 M
Lupinen 1000 Kilo 139 M
Oelsaaten 1000 Kilo bl Mohn p 50 Kilo 18 19 M
Spirttu i 10,0 0 Liter Prozente loco unverändert Kartoffel 49,75 M

Rüben 48,75 M
Rüböl 50 Kilo 36,25 M verlangt
Malzkeime 50 Kilo 5,25 M
Futtermehl 5V Kilo 7,75 8,25 M
Kleie Roggm 5,90 6,25 M Weizenfchaalen 5 M Weizengries

kleie 5,75 M
Oelkuchen 50 Kilo 7,30 7,70 M
Heu 50 Kilo 3,25 3,75 M
Stroh 50 Kilo 2 50 M

Nachtrag
Berlin den 18 Dezember

Von drei verschiedenen Seiten geht dem Berliner
Tageblatt die Nachricht zu von dem plötzlichen Tode
Osman Paschas Sie tritt so bestimmt auf daß an der
Richtigkeit derselben kaum gezweifelt werden kann Man
sagt der tapfere Feldherr habe in Frateschti Gift genommen
aus Furcht vor einer Amputation seines zerschmetterten
Fußes Thorheit Osman Pascha lebt in Niemandes Er
innerung als ein Mensch der aus Furcht etwas unternimmt
Wenn er wirklich selbst Hand an sich gelegt hat so mag es
geschehen sein im Zorn und Schmerz über das unglückliche
Schicksal das ihn so unverdient ereilte und des Helden
freiwilliger Tod ist ein wehmüthiger aber stilvoller Aktschluß
zu der großen Tragödie bei Plewna Aus Bukarest erhalten
wir dagegen die Mittheilung daß die Nachrichten von dem
Tode Osman s unbegründet seinen Die Redaktion

Die gestern hier stattgehabte Versammlung deutscher
Brauer hat den Antrag mehrerer rheinischer Brauereien

Ein kaiserl Reichsgesundheitsamt zu ersuchen bei dem Reichs
kanzleramt dahin zu wirken daß gesetzlich festgestellt werde
daß zur Bierbereitung nur Malz Hopfen Hefe und Wasser
verwendet werden dürfen und die Anwendung aller Surro
gate und sonstigen Zusätze verboten sein solle, abgelehnt

Königsstraße 1
ist eine Parterre Wohnung sof zu vermiethen

Harz 31 zu verm per sofort oder Neujahr

2 St 1 K K u Zub Preis 55 A
Näheres bei I Hummel
Ziii vvruüvtlivi Ar 4äiö körrscdMIiollö böHUsw eiuAkriccktöts

g,rtörr6 VoIiiiu,iiA bsstsksnä aus 3 3t
3 L öto, mit VasssrleitunA 1
1878 2U

Usus rornöug ä6 12
Eine Wohnung und ein Waarenkeller

per 1 Januar zu vermiethen
große Klausstraße 8 I

Rannischestraße 8
ist eine Wohnung bestehend aus 3 Stuben
3 Kammern nebst Zubehör zum 1 April 78

zu bez iehen H 53946
1 Stube K K u Zub z 1 April an

kinderlose Leute zu verm Wilhelmsstr 19 I

Eine Wohnung 2 Stuben Kammer Küche
erste Etage möbl oder unmöbl sogleich oder
1 Januar zu beziehen Harz 20

Stube K K und Zubehör sofort zu ver
miethen Ludwigsstraße 13

St K Küche im Hofe zu 32 LA 1 Tr
von ruhigen L Neujahr zu bez Jägerplatz 14

Eine Stube zu vermiethen Geiststraße 23
Wohnung zu vermiethen Geiststraße 37

Eine Wohnung für 50 zu Neujahr zu
beziehen kl Ulrichsstraße 8

Ein Keller zum Victualiengeschäst passend
ist sofort zu vermiethen Näheres

gr Klausstraße 8 im Cigarrengeschäft

Ein Laden zu Ostern zu beziehen Zu
erfragen kl Ulrichsstraße 8 1 Treppe

Eine freundl Wohnung Preis 45
sof od spät z bez Böllberger Weg 2
Gut möbl St u K verm Franckensstr 7 II

Ein gut möbl Zimmer mit gr Schlaf
kabinet ist zum 1 Januar zu vermiethen

gr Ulrichsstraße 56 II

Wilhelmsstraße 15
ist ein fein möbl Zimmer mit Cabinet
per 1 Januar zu vermiethen
Frdl u g Garyonwohn gr Steinstr 36 I I

Freundl Stube m B an e anst Herrn
zu vermiethen Rathhausgasse 11 1

Möbl Stube und Kammer separater Ein
gang zum 1 Januar oder sogleich zu vermie

then Blücherstraße 9 II
urn herein

Montags und Donnerstags Uebung
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1, an bei

V Poststratze 1
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für alle Fälle des Lebens nebst Stamm

bnchsanfsätzen u Fremdwörter
buch 316 Seiten cart nur 1,50

bei k Poststr 10

Bekanntmachung
Einführung des Worttartss im telegraphischen Verkehr mit Niederland

und mit Helgoland
Vom 1 Januar 1878 ab wird im telegraphische Verkehr mit Niederland und

Helgoland der Worttarif eingeführt werden
Bei den deutschen Telegraphenanstalten wird für das gewöhnliche Telegramm auf

alle Entfernungen zur Erhebung gelangen
1 eine Grundtaxe von 40 Pfennig für jedes Telegramm
2 eine Worttaxe

bei den nach Niederland gerichteten Telegrammen von 10 Pfennig
bei den nach Helgoland gerichteten Telegrammen von 16 Pfennig für das Wort

Berlin den 15 Dezember 1877 Der General Postmeister
Stephan

neueste Schriften billig bei

ö Poststratze 1

Bon unseren anerkannt feuerfesten
eigner Fabrikation als

für Backöfen
Stubenöfen

iVtG s G O Steinkolilenfeuerungeu
Ä R Brannkolilenfenernngelnc

alten Lager zn villigsten Verkaufspreisen in kleinen und großen Posten
ei Herren

Nrra ZritünZ L Lo kl Minyr Halle a Ä
Fason Steine und Platten liefern nach Bestellung

F MS
ß nKli8eks u triMM
Z Classiker und Gedicht Samm
lungen in Orig Ausgaben und Ein
bänden Frauzös Jugendschriften
in Auswahl billig bei

Hk Poststratze 10

i Schönste ZimMerzierde

NmMß kliotoKi axditzvI
Scnlptureu Landschaften c

in Metall und antiken Holzraymen
in allen Formaten bei billigsten Preisen

groke Auswahl
bei sF Poststr 10

Donnerstag den 20 Dezember Nachm
2 Uhr versteigere ich gr Wallstr 1

Eine Parthie elegante Puppenwagen
Weihnachtsgeschenke F5

Kieferne polirte Kommoden verkauft
billig Fleischergasse 31

Sopha Matratzen n Bettstellen empf
billigst Fink Tapezier Fleischergasse 2

Eine große neue Waschwanne ist für 10

zu verkaufen Breitest raße 28
Holzverkauf

klein gehacktes in V /i Cubikmeter
10 ist zu verkaufen Ludwigsstraße 13

Christbäume ö Stück 2 3 und 4 s
verkauft Taubengasse 10

Bauspäne im Einzelnen wie in Fuhren
verkauft Henriettenstraße a d neuen Schule

Eine Parthie leere Kisten sind zu verkaufen
Geiststraße 73

Zwei fette Schweine verk gr Wallstr 27
Zwei fette Schweine verk Mittelwache 1
Ein Zughund zu verk 3 Vereinsstr 9
Gr Hundewagen zu verk Zenkergasse 5
Einen Bisam Pelzschmuck verkauft

Rannischestraße 4 part
Goethes Werke und Kriegs Chronik von

1866 zu verkaufen gr Märkerstr 25 II
Nur bei Petersen ischulberg

V Märchen Lese Bilderbchr u a
Blumenspr u 200 Gedichte m 18 Bild
30 Weihnachtsgesch m Transpart und
4 Modellirbg 1 Märchen v Bechst
Grimm u a 1 2 Prachtw Dichtung
elegant /z

MW Neuestes bei WGD Reichsurne m 15 versteckt Gesichtsb v
Kaiser K Prinz u A 15 4 D Veilchenstr
m Bild v Papst 12 Käufern mr schöner
Märchenb u gistsr Bilderbchr auf Pappe
v 1 an das obige gratis

Gut gehaltene Möbel wer
den zu kaufen gesucht von

Frau Berggaffe 2

Gesucht
Im Königsviertel zu Ostern ein Laden oder

geeign Parterrelocal zu miethen gesucht

Offerten unter I Nr 14958 bitte nie
derzulegen in der
Annoncen Exp edition von I Barck K Co

Ein P junge Leute suchen zu Neujahr eine
Wohnung im Preise von 120 150 Mark
Gefl Off beliebe man in der Exped d Bl
abzugeben

Kleine Wohnung für 2 Personen 1 Jan
oder 1 Febr gesu cht Näh Exped d Bl

Die dem Färbereibesitzer I H Hierselbst zum Färben übergebenen
Gegenstände sind binnen 14 Tagen in dessen Geschäftslokal am Moritzthor Nr 5 abzuholen
da sie sonst als herrenloses Gut behandelt werden müssen

Halle a/S den 19 December 1877
Verwalter der Hildebraud sche ConenrSmasse

Möblirte Stube gesucht
im Königsviertel Adressen mit Preisangabe
sub 1i M 10 in der Exped d Bl

Kühler Krunnen
Heute Mittwoch d 19 Dez Abends 8 Uhr

Singspielgesellschaft bestehend aus 3 Damen

und 2 Herren Entrse 50
Laut gestriger Anzeige

ssÄÄvI Markt Nr Ä
empfehlen billigst

Oberhemden weiß u couleurt
Kragen Manchetten Shlipse
Damenhemden
Kinderhemden
Beinkleider in allen Größen u Qua

litäten
Wollene Unterröcke
Stepp Moir n Filzröcke
Corsets

Leinen
Chiffon Shirting
Dowlas Madapolam
Flanelle weiß und farbig
Barchend
Schttrzenleinen
Tisch und Bettzeuge
Handtücher
Taschentücher

Specialität
Ein größeres
Klempnergeschäft

wird zu kaufen gesucht Adressen unter 6 L
befördert die Expedition dieses Blattes

Ein Tischler wird gesucht Geiststraße 58
Einige Dienstmädchen werden verlangt

Auch werden einige Kellner und Kellner
burschen placirt Brüderstratze 9

Eine Waschfrau wird gesucht
Waisenhaus Waschanstalt

Eine alleinst Frau oder ält Mädchen wird
zur Führung einer kl Wirthschaft gesucht

Näheres Rathswerder 2
Ein reim, znverl Mädchen von außerhalb

wird z 1 Jan in Dienst ges Schülershof 12
Besonderer Umstände halber ist Sophien

stratze Nr 9i die erste Etage sofort an
derweitig zu vermiethen Dieselbe besteht aus
10 größeren und kleineren Pisten fast
alle heizbar Badekammer Balkon Gärt
chen c Aus Wunsch kann auch Stallung
und Remise zugegeben werden

E v Pelchrzim Sophienstraße 91
Zwei Logis zum 1 April 78 zu vermiethen

Markt 11
Mittl Herrschaft Wohnung zu verm und

1 April 78 zu beziehen Harz 10a
Mauergasse Nr 1 am Waisenhause eine

herrsch Wohnung 6 heizb Piscen c 1 dilo
3 heizbare Piscen zu vermiethen und zum

1 Januar 78 oder früher zu beziehen
Möbl Stube u K an 1 oder 2 Herren

d 1 I zu vermiethen Schmeerstr 9 II
Anst Schlafstelle m K R athhausg 11

Versich d Braun
schweiger Allgem
Viehverstcher Ge

sellschaft Verstcherungsaufnahmen durch die Herren
Agenten

Trichinen

Heiraths Gesuch
Ein gebildeter junger Mann im Alter von

24 Jahren Inhaber eines seinen Restaura
tionsgeschäfts welchen es an Damenbekannt
schaft fehlt wünscht behufs Verheirathung
Bekanntschaft mit einer jungen Dame im ent
sprechenden Alter die die Küche zu leiten im
Stande ist und einiges Vermögen hauptsächlich
aber soliden sanften Charakter besitzen muß

zu machen T 5845Junge Damen welche geneigt sind auf
dies reelle Gesuch wo ihnen ein gleiches ent
gegengestellt wird zu reflectiren wollen Offerten

nebst Photographie unter C B Nr 4
postlagernd Halle a d S vertrauensvoll
niederlegen

Richard Keimcke
Uhrmacher

große Klansstratze Nr 13
H ches Qiger

Billige Preise
Reelle Garantie

werden prompt und billigst ausgeführt
Stickereien werden noch sauber und billig

garnirt in der Buchbinderei von
Th Görnemann gr Ulrichsst raße 55

Möbel jeder Art werden zu soliden Prei
sen in und außer dem Hause sauber aufpolin

Harz 16g,
Gardinenstecken wird angenommen

Brunnengasse 2 parterre

Für Florentiner
MbaßtNlmrtll

soll auf sofort bei einem hiesigen srequenten
Geschäft ein Commissionstager für den
Detail Verkauf errichtet werden Bewerber
belieben ihre Adresse in der Central An
noneen ExPedition von I
k in Halle a S gr Ulrichsstr 6i

zu hinterlegen

Mittwoch am 19 Dezember 1877

uriLtiseker Verein
Mittheilungen aus Johow Endgültige Ent
scheidungen Der Vorstand
keMeÄder Kemzme

äsn 19 vexembor dsväs
6 Ildr IIsbuiiA im usuen

Zladl Theater
Mittwoch den 19 Dezember 1877

Letzte Vorstellung im 2 Abonnement
Zum 4 Male in dieser Saisou

S,KlÜt2S
oder

Operupreise

Neues Theater
Donnerstag den 20 Dezember

18 MlüiSS NMU kRM
Orchester 40 Mann

Programm in nächster Nummer

Ke Miiree
Heute und folgende Tage und

VsrtrttA Erstes Auftreten der Liedersän
gerin Frl Elida Erdmann ans Schwerin
der Chansonettensängerin Frl Minna Vogel
der Coupletsängerin Frl Marie Hauke aus
Wien sowie des beliebten Komikers Herrn
E Holz aus Hamburg unter musikalischer
Leitung des Musikdirektors Herrn Apel hier

Anfang 8 Uhr Entrse 30
Plattdütsche und Landslüd lod fründlickst in

E Holz de Hamborger

vts SU
mit Meerrettig Sauerkohl Erbspure

nnd lösen
Mittwoch den 19 d M im

keckmiit livtliiiÄ

pro Stunde 30 bei Beleuchtung 40 im
ÜWtMSIlt

kl Ulrichsstratze 35

V f
Heute Mittwoch

Frische Mus5 s, lr
Ein schw Schleier verl G B abzug

alter Markt 2
Ein goldener Ohrring verl Gegen Bel

abzugeben gr Berlin 14 II
Freitag Abend ein Pelz verl G B ab

zugeben Kuttelhof 6Bisam Pelzkragen am Sonnabend Verl
Ab z gegen Belohnung Mori tzzwinger Sa II

Ein Hundert Markschein
in einem Brillenfutteral mit goldener Brille
Sonntag Abend verloren Gegen gute Be
lohnnng abzug Rannischestr 15 im Laden

Ein Geldschein gesunden
Abzuholen im Geschäft von

Z G H Jänisch St Sohn
Großer schwarzweißer Hund d 14 d Mts

zugelaufen Einzulösen Herrenstraße 11

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Montag Abend 7 Uhr endete ein sanfter
Tod die schweren Leiden unseres guten lieben
Sohnes und Bruders des

Kaufmanns tt rist
in seinem 18 Lebensjahre

Diese traurige Nachricht widmen allen
Freunden und Bekannten mit der Bitte um
stilles Beileid

die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 18 December 1877

Das Begräbniß findet Donnerstag Mittag
2 Uhr vom Trauerhause aus statt

Todes Anzeige
Unsere innigst geliebte Tochter Marie

wurde uns heute in dem jugendlichen
Alter von 17 Jahren durch den Tod in
der Heilanstalt zu Görbersdorf entrissen
was wir tiefbetrübt hierdurch anzeigen

Friedrich Kind
und Frau

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1877
	12
	19
	19.12.1877 (No. 296)
	Sitzung der Stadtverordneten am 17. Dezember.
	[Seite 1822]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Seite 1822]

	Polytechnische Gesellschaft.
	[Seite 1822]

	Bericht des Sekretärs des Börsenvereins in Halle a/S. am 18. December 1877.

	[Seite 1822]

	Nachtrag.
	[Seite 1822]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 1822]
	[Seite 1823]







